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Kleine Utzenfluh

Auf dem Rundweg um die Kleine Utzenfluh lernen Sie die Wärmeinsel des 

Projektgebiets kennen, die sich durch eine bemerkenswerte Vielfalt auszeich-

net. Hier kommen Tier- und Pflanzenarten vor, die man sonst nur aus der 

klimatisch begünstigten Rheinebene kennt. Auf Ihrem Spaziergang erfahren 

Sie Wissenswertes über kleine Fließgewässer, die ehemalige Bewirtschaftung 

von Wiesen und die Entwicklung von Sturmwurfflächen.  

Nachdem Sie die Kleine Utzenfluh erklommen haben, bietet 

sich im Schutz einer mächtigen Weidbuche ein imposanter 

Blick auf das Tal der Wiese und die Gemeinde Utzenfeld. 

Wenn Sie etwas Glück haben, begegnen Ihnen unterwegs 

vierbeinige Landschaftspfleger. Ziegen helfen mit, die 

Landschaft offen zu halten.
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